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Spenden für Rathaus-Allee 

Spenden Sie für die neue Rathaus-Allee 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

der Markt Weiler-Simmerberg musste die bestehenden 
Eschen zwischen Hausbach und Rathauspark, der soge-
nannten Rathaus-Allee, bedauerlicherweise entfernen. 
Grund hierfür ist, dass die ca. 100 Jahre alten Eschen 
verfault waren und eine Verkehrssicherheit nicht mehr 
gegeben war. 

Vor ca. zwei Wochen wurden daher 20 neue Feldahornbäume gepflanzt. Die 
Wahl fiel auf den Feldahorn, da es sich hierbei um eine heimische 
(autochthone) Baumart handelt. Darüber hinaus zeichnet sich der Feldahorn 
durch seine Salzunempfindlichkeit, eine sehr gute Schnittverträglichkeit und 
eine schöne Herbstfärbung aus. Diese Bäume stellen keine besonderen Ansprü-
che an den Pflanzort und vertragen Hitze und Trockenheit. 

Die von uns gepflanzten Feldahorne weisen bereits jetzt eine Höhe von mindes-
tens vier Metern auf und können eine Höhe von zwölf Metern erreichen. 

Die Kosten einer Neupflanzung pro Feldahornbaum liegen bei rund 1.098,00 €. 
Die Lebensdauer der Bäume liegt bei 100 bis 150 Jahren – somit würde diese 
Spende auch Ihren Nachkommen zu Gute kommen. Nach Abschluss der Spen-
denaktion wird eine Spendentafel am Rathaus angebracht. Sollten Sie die Fi-
nanzierung der Rathaus-Allee unterstützen wollen,  dann spenden Sie bitte auf 
eines der Konten des Marktes Weiler-Simmerberg mit dem Betreff „Rathaus-
Allee“. Selbstverständlich erhalten Sie für Ihre großzügige Spende eine Spen-
denbescheinigung.  

Der Markt Weiler-Simmerberg freut sich über jede finanzielle 
Unterstützung.  

Konten des Marktes Weiler-Simmerberg: 

Sparkasse MM-LI-MN  

IBAN: DE47 7315 0000 0000 2500 76 

BIC: BYLADEM1MLM 

Raiffeisenbank Westallgäu eG  

IBAN: DE74 7336 9823 0000 3120 96 

BIC: GENODEF1WWA 
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Standesamt  

Geburten 

25.02. Weber Pius    
Ellhofen, Dorfstraße 5 

24.02. Wagner Merlina Laura   
Weiler im Allgäu, Alois-von-Brinz-Straße 4 

11.03. Dobler Julian   
Weiler im Allgäu, Scheidegger Straße 24 

24.03. Hochheim Adrian Ian    
Simmerberg, Am Burghof 10 

Auskünfte erteilt die GKWG Lindau, Oberer 
Schrannenplatz 6, 88131 Lindau (B), Frau Ma-
yer, Tel: 08382/9305-10, email: petra.mayer 
@gkwg.de; www.gkwg.de 

Eheschließung 

24.03. Güzel Refa   
Nizip-Gaziantep, Türkei 
Nobis Yasmin 
Weiler im Allgäu, Professor-Hummel-Weg 7 

Fundbüro 

Folgende Gegenstände wurden im gemeindlichen 
Fundamt abgegeben: 

Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln 

Brille mit Etui  Brille 

Mountainbike   einzelner Schlüssel  

Die Fundgegenstände können durch genaue Be-
schreibung beim Fundbüro abgeholt werden. 
Tel. 08387/391-25. 

Wohnungsamt 

Freie GKWG-Wohnungen 
3-Zimmer-Wohnung, 50,24 qm, 

Terrasse, Kellerabteil, Zentralheizung Gas, Kabel-TV, 

Energieverbrauchsausweis, Baujahr 1951, 

Energieverbrauch 196kWh (m²a), 

energetische Modernisierung Frühjahr 2016, 

in Weiler im Allgäu ab sofort zu vermieten. 

 

3-Zimmer-Wohnung, 51,65 qm, 

Terrasse, Kellerabteil, Zentralheizung Gas, Kabel-TV, 

Energieverbrauchsausweis, Baujahr 1951, 

Energieverbrauch 196 kWh (m²a), 

energetische Modernisierung Frühjahr 2016, 

in Weiler im Allgäu ab sofort zu vermieten. 

Bauamt 

Kreuzkräuter 

Der Markt Weiler-Simmerberg hat zur Bekämpfung 
der sehr giftigen Kreuzkräuter im Gemeindegebiet 
sechs Ausstecher angeschafft. Diese können zum 
Entfernen der Rosetten und Pflanzen in unserem ge-
meindlichen Bauhof ausgeliehen werden. 

Wichtig: Hautkontakt vermeiden, unbedingt Hand-
schuhe tragen und Säcke benutzen, da alle Pflanzen-
teile giftig sind! Die Pflanzen dürfen nicht auf dem 
Mist, Kompost oder Biotonne entsorgt werden, sie 
samen sich sonst aus. 

In den Wertstoffhöfen 
Weihers und Röthen-
bach (Allgäu) gibt es 
spezielle Container zur 
Entsorgung der Kreuz-
kräuter. 

Bitte setzen Sie sich wegen der Ausleihe der Stecher 
mit unseren Mitarbeitern vom Bauhof unter der Tel: 
08387/390-434 in Verbindung. 

Mehr zu erfahren ist unter www.ak-kreuzkraut.de 
oder unter www.wittgenstein-verlag.de 

Neubau der Brücke über die 
Bahnlinie Oberstaufen - Lindau 
in Ellhofen 

Ab dem 04.04.2016 wird die bestehende Bahnbrücke 
über die Bahnlinie Oberstaufen - Lindau in Ellhofen 
im Osterholz abgerissen und durch einen Brücken-
neubau ersetzt. Ab diesem Zeitpunkt ist ein überque-
ren der Bahnlinie weder für den Personen- als auch 
für den Fahrzeugverkehr mehr möglich. Die Oster-
holzstraße ist ab der Baustelle bis zum Ende der Bau-
maßnahme gesperrt. Das geplante Bauende ist der 
28.10.2016. 

http://www.ak-kreuzkraut.de�
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Ordnungsamt 

Warnung vor  
Gewerbe-Meldung.de 

Gewerbetreibende und Vereine bekommen derzeit per 
Fax oder Post wieder Aufforderungen von Gewerbe-
Meldungen.de! Das Schreiben macht einen behördli-
chen Eindruck und scheint nur eine einfache Datenab-

frage zu sein. Die Aufforderung hat mit dem Markt 
Weiler-Simmerberg überhaupt nichts zu tun. Mit 
der Rückantwort sind jedoch versteckte Vertragskosten 
verbunden. NICHT UNTERSCHREIBEN, es sei denn, Sie 
wollen ein kostenpflichtigen Vertrag abschließen. Etwa-
ige Fragen hierzu beantwortet das Ordnungsamt oder 
die Polizei. 

Baustellenfahrplan wegen Tunnelsanierung Oberstaufen 

Von 03.04. bis 20.10.2016 wird infolge der Tunnelsanierung bei Oberstaufen die Bahnstrecke zwischen Obers-
taufen und Immenstadt komplett gesperrt. Die Fahrgäste werden in diesem Streckenabschnitt mit Ersatzbussen 
befördert. Die Deutsche Bahn ändert den Schienenfahrplan auf der Bahnstrecke 970 Lindau-Kempten-München. 
Somit verschieben sich die An-/und Abfahrtzeiten an den Bahnhöfen auf dieser Strecke. Der Busverkehr im We-
stallgäu auf den Linien 11 und 12 wird entsprechend angepasst. Die Fahrzeiten der Schülerkurse bleiben unver-
ändert.  

Die detaillierten Bahn-/ und Busfahrpläne während der Streckensperrung sind bereits auf der Homepage des 
Landkreises Lindau (Bodensee) unter www.landkreis-lindau.de/Freizeit und Mobilität/Aktuelle Informa-
tionen und bei der RBA unter www.rba-bus.de eingestellt. Gewünschte Verbindungen können online unter 
www.bayern-fahrplan.de abgerufen werden.  

Der Landkreis Lindau (Bodensee) legt für diesen Zeitraum ein separates Fahrplanheft auf. Die Anlieferung an 
die Gemeinden erfolgte in KW 13. Die bisherigen Fahrpläne bitte aufbewahren, da nach Ende der Baumaßnah-
me am 21.10.2016 dieser Fahrplan wieder in Kraft tritt. 

Nachfolgend die wichtigsten Änderungen: 

Linie 11 Scheidegg – Lindenberg – Röthenbach/Bf: 

 Abfahrt zum Bahnhof Röthenbach in Scheidegg an der Haltestelle „Zentrum“ zur Minute 07 bzw. 17, am 
ZOB in Lindenberg zur Minute 15 bzw. 25 

 Abfahrt in Röthenbach/Bf nach Lindenberg in der ungeraden Stunde zur Minute 35, in der geraden 
Stunde zur Minute 50  

 Abfahrt am ZOB in Lindenberg in Richtung Scheidegg und Heimenkirch jeweils zur Minute 25, in Rich-
tung Röthenbach verkehren die Busse zur ungeraden Stunde zehn Minuten früher  

 Linie 12 Lindenberg-Weiler-Röthenbach/Bf 

 Abfahrt am ZOB in Lindenberg nach Weiler wie bisher zur Minute 52 

 Abfahrt am Bahnhof in Röthenbach/Bf in Richtung Weiler/Lindenberg 5 Minuten später (Minute 27) 

 Umstieg aus Weiler am ZOB in Lindenberg in Richtung Scheidegg und Heimenkirch bzw. Opfenbach wie 
gewohnt zur Minute 52, nach Scheidegg zweistündlich 9 Minuten später (Minute 01)  

 Um den Zuganschluss in Röthenbach nach Kempten zu gewährleisten, können einige wenige Kurse die 
Haltestellen RAWE, Alte Apotheke und Lederle in Weiler nicht bedienen  

 Linie 13 Scheidegg – Lindenberg – Heimenkirch - Hergatz: 

 Fahrzeiten bleiben unverändert, lediglich am ZOB in Lindenberg nach Scheidegg fährt der Bus in der 
geraden Stunde zur Minute 01 ab 

 Linie 731/733: Isny – Weiler/Isny – Oberstaufen: 

 Nur wenige Änderungen ab Isny bzw. Röthenbach/Bf 

http://www.landkreis-lindau.de�
http://www.rba-bus.de�
http://www.bayern-fahrplan.de�
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Eine Bitte an alle Hundehalter 

In Zusammenarbeit mit der örtlichen Ortsbauernschaft wollen wir die 
Aktion „Sichere Landwirtschaft“ insbesondere zum Frühlingsstart wieder 
aufleben lassen und alle Hundebesitzer auf die Aktion zur Vermeidung 
von Seuchenproblemen durch Hundekot hinweisen. Mit 29 Hundetüten-
Spenderautomaten (ROBIDOG) haben wir landkreisweit wohl bestens 
vorgesorgt und zur Umsetzung der Hundekot-Aufnahme in der Vorbeu-
gung alles Erdenkliche getan. 

Eine großartige Leistung erbringt dazu auch der gemeindliche Bauhof, 
jährlich werden viele Zentner an Hundekot  so richtig entsorgt. 

Ein Lob ergeht auch an die Hundebesitzer, die mit der Hundebeutelaktion 
den Kot selbst im eigenen Hausmüll entsorgen. Gelöst wird das Problem 
jedoch nicht, wenn man den gefüllten Beutel rücksichtslos in die Natur 
verschleudert. Die ROBIDOG-Beutel erhalten die rund 350 Hundebesitzer 
von Ellhofen, Simmerberg und Weiler kostenlos im Rathaus, Tourist-
Information sowie an den vielen ROBIDOG-Standorten.  

Von Seiten des Ordnungsamtes wird auch gebeten, Hotel- Pensions- oder 
Ferienwohnungsgäste mit Hunden auf die Aktion hinzuweisen. 

Jubiläum: Ein Jahr Wochenmarkt in Weiler im Allgäu 

Genau vor einem Jahr wurde der Wochenmarkt auf dem Kirchplatz in Weiler im Allgäu wieder aktiviert. Er ist 
ein Teil der notwendigen Nahversorgung und dient zweifellos der Ortsbelebung.  

Aurelia`s - Allgäuer Naturprodukte, Obst und Gemüse Dürrenberger, italienische Spezialitäten von Familie Pa-
terno, Brotspezialitäten aus Bad Wurzach, die Schnaidter Hofkäseküche und die örtliche Sennerei Bremenried 
sind jeden Freitag-Vormittag von 8.00 bis 12.15 Uhr auf dem Wochenmarkt vertreten. Qualität, Frische und 
Freundlichkeit sind eine Beigabe bei jedem Einkauf.  

Am Freitag, den 15. April 2016 werden anlässlich des 1-jährigen Jubiläums alle Markt-Besucher mit kosten-
losen Kostproben der Händler verwöhnt, Pavillon und Tischgarnituren laden zum Verweilen ein.  

Nutzen Sie die Gelegenheit zu einer kleinen Hostube.  
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Sonstiges 

w.isit ermöglicht Einblicke in Industrie und Gewerbe vor Ort 

Seite 5 

Lindau (Bodensee) - Tür und Tor öffnen Betriebe 
in Weiler-Simmerberg und Ellhofen am Freitag, 
22. April 2016 von 15.00 bis 22.00 Uhr. Zum ers-
ten Mal findet dort die Veranstaltung w.isit des 
Landkreises Lindau statt, die nach und nach 
durch den ganzen Landkreis führen wird. Besu-
cher erhalten dadurch Einblicke in die Arbeits-
welten und in Beruf und Ausbildung von innovati-
ven und leistungsstarken Unternehmen. w.isit ist 
Wirtschaft zum Mitmachen, Experimentieren, 
Ausprobieren und Informieren.  

Regional, national und international tätige Firmen zei-
gen die Vielfalt ihrer Tätigkeitsfelder. Materialen, Roh-

stoffe und Produkte sowie Arbeits- und Produktionsab-
läufe werden vorgestellt. Die Besucher erhalten Einbli-
cke in die Welt der Weilemer Wirtschaft, die sie sonst 
nicht bekommen können. Ein kostenfreier Shuttlebus 
verbindet bequem die einzelnen Stationen. Darüber 
hinaus können sich Interessierte gezielt über Ausbil-
dungsmöglichkeiten und Berufsbilder informieren. Die 
Unternehmen zeigen, welche beruflichen Chancen es 
gibt für Schulabsolventen, Studierende und jeden, der 
in Weiler arbeiten und leben möchte. Die IHK Schwa-
ben ergänzt das Angebot durch Informationen zur Be-
ruflichen Bildung. Besucher werden überrascht sein, 
wie vielfältig, spannend, hoch entwickelt und zukunfts-
weisend Industrie und Gewerbe sich darstellen und wie 
viel Potenzial in der Weilermer Wirtschaftswelt steckt. 
Zum Abschluss von w.isit findet gegen 22.00 Uhr eine 
After-Event-Party im Autohaus Rief in Bremenried 
statt. 

Mitmachen, Ausprobieren und Experimentieren 

Die Unternehmen veranstalten zeitgleich von 15.00 bis 
22.00 Uhr einen „Tag der offenen Tür“ für ihre Besu-
cher, bei dem das Erlebnis der betrieblichen Welt im 
Vordergrund steht. Interessierte werden eingeladen, 
sich zu informieren, mitzumachen, zu experimentieren 
und auszuprobieren. Es gibt Führungen und Vorführun-
gen in den Unternehmen sowie auf dem Kirchplatz ein 
spezielles Angebot für Kinder und Jugendliche durch 
die Gemeindeverwaltung. w.isit wird so zum Erlebnis 
für die gesamte Familie. 

Folgende Unternehmen öffnen am 22. April 2016 ihre 
Türen:  

Epp-Industrietechnik zeigt bei einer Führung durch 
die Produktion die Be- und Verarbeitung von Kunst-
stoffen und Metallen. Besucher können an der Dreh- 
oder Fräsmaschine selbst ein persönliches Andenken 
fertigen. 

Beim Marktführer für hochwertige Betonfertigteile, 
dem Baustoffwerk Rudolph erfahren Besucher, wie 
mit modernster Robotertechnik optisch ansprechende 
Produkte aus Beton und Glasfaserbeton hergestellt 
werden.  

Die Geiger Unternehmensgruppe informiert rund 
um die Themen Baustoffe und Recycling sowie über die 
Aktivitäten am Standort Ellhofen. 
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Die Firma W. Zimmermann GmbH&Co.KG gibt ihren 
Besuchern einen einmaligen Einblick in ihre Produktion 
mit mehr als 7.000 Garnen für die Medizin-, Beklei-
dungs-, Automobil- sowie Luft- und Raumfahrtbran-
che. Es wird ein Gewinnspiel mit tollen Gewinnchancen 
angeboten.  

Die Schmid GmbH zeigt die Entstehung von Verklei-
dungen von der Konstruktion über den Metallbau bis 
zur Pulverbeschichtung. Dabei können Besucher selbst 
beschichten und die vollautomatische Kantmaschine 
und Kantenanleimmaschine im Einsatz erleben. Job- 
und Ausbildungsinformationen sowie Angebote des 
BRK runden das Programm ab. 

Besucher gewinnen im Zentrum von Weiler einen Ein-
blick in die Tätigkeitsfelder des Marktes Weiler-
Simmerberg. Dort präsentiert sich der Bauhof und im 
Vordergrund stehen Angebote für Kinder und Jugendli-
che. 

RAWE Elektronik zeigt die neu angebaute 2.000 qm 
große Montagehalle und führt bei einem Produktions-
rundgang durch die laufende Fertigung. Zum Thema 
„Lehre und Karriere bei RAWE“ stehen Ansprechpart-
ner bereit. Auch die IHK Schwaben ist mit einem 
Stand dort vertreten, um über Weiterbildung und dua-
le Ausbildung zu informieren. Der Alpenverein Weiler 
bietet auf dem Firmengelände Fränkische Bratwürste 
und Getränke an. 

Das Autohaus Rief begrüßt seine Gäste mit einem 
leistungsstarken Team und sportlichen Fahrzeugen mit 
neuester Technik. Bei Führung und Demonstrationen 
im Betrieb erfahren Besucher mehr über den Rad-
wechsel und die Achsvermessung. 

Mit dem Thema „Musik im ganzen Haus ohne ein Kabel 
zu verlegen“ werden Besucher bei Neha-hifi in die 
Sonos-Welt entführt.  

Sägen, hammern und montieren dürfen Besucher in 
der Schreinerei Werni. Besucher erleben, wie Träu-
me aus Holz realisiert werden und können sich einen 
Bilderrahmen fertigen.  

Schrift+Bild GmbH informiert, wie Druck- und Wer-
betechnikprodukte entstehen und Carrapping funktio-
niert und umgesetzt wird.  

Die Druckerei Holzer & Verlag „Der Westallgäu-
er“ informieren über die neueste Drucktechnik im 
Rahmen laufender Betriebsführungen und ermöglichen 
Besuchern, eigene Visitenkarten zu erstellen. Der We-
stallgäuer beantwortet Fragen rund um die Tageszei-

tung und stellt kostenlose Probe-Abos bereit.  

Die Post-Brauerei lädt zur traditionsreichen Brau-
kunst und zu einer Zwickel-Probe ein. Im laufenden 
Betrieb der Abfüllanlage, wird gezeigt, wie das natürli-
che Quellwasser der Siebersquelle in die Flasche 
kommt.  

Die Maschinen von BUHMANN Systeme verpacken 
die Produkte, die im Kühlschrank liegen. Mit über 130 
Mitarbeitern werden Verpackungsmaschinen nach indi-
viduellem Kundenwunsch konstruiert, gebaut und vor 
Ort in Betrieb genommen. Besucher können hautnah 
erleben, wie Lebensmittel verpackt werden und gewin-
nen selbst einen Eindruck von BUHMANN als weltweit 
tätigem Hersteller von Sondermaschinen und als orts-
ansässiger Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb im 
Herzen des Westallgäus. 

Silikon-Technik Siltec GmbH & Co. KG präsentiert 
faszinierende Silikon-Produkte, welche weltweit im 
Einsatz sind und informiert über ihr Ausbildungsange-
bot. Besucher erleben im Rahmen einer Betriebsfüh-
rung verschiedene Produktionsverfahren zur Herstel-
lung dieser Produkte. 

 

DIE VERTRETER DER BETEILIGTEN FIRMEN UND 
DIE ORGANISATOREN Landrat Elmar Stegmann und 
Manuela Oswald (Landratsamt Lindau) sowie Bürger-
meister Karl-Heinz Rudolph und Markus Anselment 
(IHK) freuen sich auf viele Interessierte zur w.isit. 

Ein kostenfreier Shuttle-Bus fährt die beteiligten 
Unternehmen in der Zeit von 14:30 Uhr bis 
22:00 Uhr im 30-Minuten-Takt in zwei Richtun-
gen an. An den jeweiligen Standpunkten stehen 
Parkplätze zur Verfügung. Ein zentraler Parkplatz 
auf dem Gelände der RBA an der Ecke Hierony-
mus-Fäßler-/Baumeister-Bufler-Straße ergänzt  
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Änderung der Entwässerungs-
satzung des Abwasserverbandes 
Rothach  

Die Neufassung der Entwässerungssatzung des Ab-
wasserverbandes Rothach,  sowie die Änderungssat-
zung zur Beitrags– und Gebührensatzung wurde im 
Amtsblatt Nr. 3 des Landkreises Lindau (B) vom 
21.03.2016 veröffentlicht.  

Feldvergleich und Nachschät-
zung nach § 11 Bodenschät-
zungsgesetz (BoSchätzGes) 

Zweck der amtlichen Bodenschätzung 
ist es, für die Besteuerung der landwirt-
schaftlich nutzbaren Flächen des Bun-
desgebiets einheitliche Bewertungs-
grundlagen zu schaffen und Basisdaten 

für Bodenschutz und Bodeninformation zu liefern. Um 
diese Information zu aktualisieren erfolgt im laufen-
den Jahr in den Gemarkungen Weiler und Simmer-
berg eine Überprüfung von Grundstücken, die nach-
haltige Veränderungen in der natürlichen Ertragsfä-
higkeit erfahren haben (Rodungsflächen, Rekultivie-
rungsflächen, Meliorationsflächen, Extensivierungs-
flächen, usw.).  

Mit den Außendienstarbeiten ist die Abteilung Boden-
schätzung des Finanzamts Kempten beauftragt. Nach 
§15 BodSchätzG sind die dafür erforderlichen Maß-
nahmen (Einmessungen, Bohrungen) von den Grund-
stückseigentümern und Nutzungsberechtigten zu dul-
den.  

Eine Einsichtnahme in die Ergebnisse der Boden-
schätzung ist nach Abschluss der Arbeiten während 
der Offenlegungsfrist im Frühjahr 2017 möglich. Der 
genaue Offenlegungstermin wird rechtzeitig zur Ver-
öffentlichung bekannt gegeben.  

Bayerischer Integrationspreis 
2016 und Bayerischer Asylpreis 
2016  

Ausschreibungsbeginn am 14.03.2016 

Verleihung im Bayerischen Landtag am 
08.06.2016 

München. Landtagspräsidentin Barbara Stamm, 
Staatsministerin Emilia Müller und der Bayerische 
Integrationsbeauftragte Martin Neumeyer verleihen 
am Mittwoch, 08.06.2016  um 18.00 Uhr gemein-
sam den diesjährigen Bayerischen Integrationspreis 
und den Bayerischen Asylpreis. 

Zwischen April und Mai entscheidet eine unabhängige 
Jury über die diesjährigen Preisträger. Mit dem Baye-
rischen Integrationspreis soll die Integration von 
Menschen mit Migrationshintergrund in Bayern auf 
Basis der hier geltenden Werte und Traditionen ge-
würdigt werden. „Integration beginnt mit dem Aner-
kennen unserer Werteordnung, die uns das Grundge-
setz und die Bayerische Verfassung vorgeben“ sagt 
Landtagspräsidentin Barbara Stamm. Dieses Jahr 
steht der Preis unter dem Motto „Werte und Traditio-
nen“, denn eine funktionierende Gesellschaft braucht 
Normen und Bräuche, die sowohl gelebt als auch wei-
tergegeben werden.  

Werte und Traditionen sollen für Bayerns Integrati-
onsministerin Emilia Müller auch im Mittelpunkt des 
künftigen Bayerischen Integrationsgesetzes stehen: 
„Wir haben das Bekenntnis zu unserer Leitkultur, also 
zur identitätsbildenden Prägung unseres Landes, als 
Präambel an den Anfang des Bayerischen Integrati-
onsgesetzes gestellt. Denn nur wenn uns Integration 
auf Grundlage unserer Werte und Traditionen gelingt, 
wird der Zusammenhalt unserer Gesellschaft erhalten 
bleiben.“  

Der Fokus des Bayerischen Asylpreises 2016 liegt auf 
dem Thema „Familie und Kinder“. Geehrt wird damit 
besonders das Engagement für und mit Familien be-
ziehungsweise Kinder von Asylbewerbern, Geduldeten 
oder anerkannten Flüchtlingen. Für Barbara Stamm 
ein wichtiges Thema – denn „für Kinder und Familien 
ist die Situation auf der Flucht eine große Belastung“. 

Der Bayerische Integrationsbeauftragte Martin 
Neumeyer sieht dieses Engagement ebenfalls als 
den Lackmustest für unsere Gesellschaft an: „Kinder 
sind unsere Zukunft. Nicht nur die Unseren, sondern 

die Parkmöglichkeiten an den Firmen. Verpfle-
gungsstationen und Toiletten sind an mehreren 
Standorten vorgesehen. Bis 1.00 Uhr fährt ein 
Bus die Parkplätze an. 

Impressum: Landratsamt Lindau (Bodensee), 
Stiftsplatz 4, 88131 Lindau (Bodensee), Telefon  
08382/270-103 Telefax, 08382/270-115  
www.landkreis-lindau.de  

http://www.landkreis-lindau.de/�
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Offener Frühstückstreff 

Immer mittwochs (außer an schulfreien Tagen) 
8.30 Uhr—10.30 Uhr im Aufenthaltsraum der 
Grund– und Mittelschule Weiler im Allgäu 

Der offene Frühstückstreff ist ein regelmäßiger Treff-
punkt, der die Gelegenheit bietet, in gemütlicher At-
mosphäre mit netten Leuten ins Gespräch zu kom-
men und sich über vielfältige Themen auszutau-
schen, bzw. sich bei geladenen Fachleuten zu infor-
mieren. Kommen Sie doch einfach mal vorbei — wir 
freuen uns immer über neue Gesichter. Kinder dürfen 
natürlich auch mitkommen. Der Unkostenbeitrag be-
trägt  2,00 €. Bei Fragen dürfen Sie sich gerne 
an Herrn Trefzer von der Jugendsozialarbeit an 
der Mittelschule in Weiler im Allgäu wenden, 
Tel: 08387/920623 oder Email: jas-
weiler@gmx.net 

Datum Das Thema (von 9.00 bis ca. 10.00 Uhr) 

13.04. Wieso tut sich mein Kind so schwer 
beim Lesen, Schreiben, Rechnen? 
Ursachen von und Unterstützungsmöglich-
keiten mit Schwierigkeiten beim Lesen, 
Schreiben, Rechnen 
Julia Ganner, Schulpsychologische Bera-
tungsstelle 

20.04. Das Elternfrühstück der Albert-
Schweizer Schule in Sonthofen kommt 
zu Besuch. 

Freibadkarten als Geschenkidee 

Im Rathaus Weiler (Marktkasse) kön-
nen für die Bade-Erlebniswelt Weiler 
Kartengutscheine erworben werden.  

Termin Schuleinschreibung  

Grundschule Simmerberg:  

Mittwoch, 13.04.2016, 15.00—17.00 Uhr  

Grundschule Weiler im Allgäu:  

Donnerstag,  14.04.2016, 15.00—16.00 Uhr 

Mitzubringen sind die Geburtsurkunde bzw. das Fa-
milienstammbuch und ggf. der Sorgerechtsbeschluss 
bei Alleinerziehenden. 

Altmaterialsammlung Ellhofen 

Die nächste Altmaterialsammlung findet am Sams-
tag, den 16.04.2016 statt. Wir sammeln Glas, Pa-
pier, Karton und Altkleider. Bitte die Schuhe paarwei-
se bündeln. Bitte achten Sie darauf, dass nur noch 
Altkleidersäcke von der Kolpingsfamilie verwendet 
werden. Die Altkleidersäcke sind in der Bäckerei und 
Metzgerei kostenlos erhältlich. Wir bitten Sie, das 
Sammelgut ab 8.00 Uhr bereitzustellen. Vielen Dank 
für Ihre Mithilfe! Die Freiwillige Feuerwehr Ellhofen. 

auch diejenigen, die zu uns geflohen sind. Auch sie verdienen die Chance auf ein selbstbestimmtes und glückli-
ches Leben. Daran müssen wir alle gemeinsam arbeiten und heute ehren wir erfolgreiche Vorbilder, die uns 
zeigen, wie es funktionieren kann“. 

Alle Personen, Vereine, Institutionen, Projekte oder Initiativen, die sich angesprochen fühlen, sind aufgerufen 
sich im Zeitraum vom 14.03. bis 17.04.2016 per Email unter integrationsbeauftragter@stk.bayern.de zu 
bewerben. Die Preise sind mit einem Preisgeld von insgesamt 4.000,00 € dotiert. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. 

 

Integrationsbeauftragter 
der Bayerischen Staatsregierung    

Altkleider-Container 

Die Kolpingfamilie Weiler im Allgäu unterhält an den 
nachfolgenden Standorten sogenannte Altkleider-
Sammelcontainer: 

Weiler: Scheidegger Straße (GKWG-Wohnanlage), 
Lindenberger Straße (Tennisplatz), Bahnhof, Kristi-
nusstraße (Abzw. Eschweidstraße) 

Simmerberg: Feuerwehrhaus, Kindergarten 

Hierzu ein wichtige Bitte: Die saubere Bekleidung  

 

mailto:integrationsbeauftragter@stk.bayern.de�
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dient zur Wiederverwertung und sollte nur in den Original-Altkleidersäcken von Kolping eingeworfen werden. 
Plastiksäcke, die ansonsten für die Rest-Plastikentsorgung beim Wertstoffhof dienen, sind hierfür gänzlich nicht 
geeignet. Die Kolpingkleidersäcke erhalten sie kostenlos im Rathaus oder in der Tourist-Information. 

 
 
 
 
 
 
Ferienprogramm 2016 des Kreis-

jugendrings Lindau 
 
 
Pfingstfreizeit, Bauernhof Karibu, Sigmarszell 
Wann 18.05.-20.05.16 
Kosten € 70,– 
Wer Kinder ab 6 Jahren , 9-16 Uhr 
Anmeldung Lern- und Erlebnisbauernhof Karibu 
e.V., Frau Haas, Köchlinstr. 26, 88131 Lindau, 
evi.rainer@t-online.de 
 
Taizé-Freizeit 
Wann 16.05.-22.05.16 
Kosten € 190,– 
Wer Jugendliche ab 15 Jahren 
Wo Taizé/Frankreich 
Anmeldung luv Junge Kirche Lindau, Anheggerstr. 
22-24, 88131 Lindau , 08382/297 729, taize@luv-
jungekirche.de, www.luv-jungekirche.de 
 
Zeltlager am Schellenberg/(FL) 
„Zu Gast im Orient“ 
Wann 06.08.-11.08.16 
Kosten € 129,- 
Wer Kinder/Jugendliche 9–14 Jahre 
Anmeldung Dekanatsjugendseelsorge Lindau katho-
lischeJugend@t-online.de 
Auskunft Ludwig Lau, Tel. 08382/ 887 300 
www.katholischejugend.com 
 
Sommerfreizeiten, Bauernhof Karibu, Sigmars-
zell 
5 Tage 01.08.-05.08.16, 22.08.-26.08.16 
Kosten € 90,– 
Wer Kinder ab 8 Jahren, 9-18 Uhr 
3 Tage 08.08.-10.08.16, 16.08.-18.08.16 
Kosten € 70,– 
Wer Kinder ab 6 Jahren, 9-16 Uhr 
Anmeldung s.o. Karibu, Pfingstfreizeit 
 
Tirolfreizeit-Abenteuer in d. Bergen 
Wann 06.08.-20.08.16  
Kosten € 506,- 
Wer Kinder und Jugendliche 9–14 Jahre 
Anmeldung AWO-Kreisverband Lindau e.V.,88161 
Lindenberg, Rathausstraße 10, Tel. 08381/942118, 
Mo. 14.30 – 17.00 Uhr 
kv.lindau@bayern.awo.de, www.awo-schwaben.de 

Canadiertour durch Meck-Pomm 
Wann 06.08.-14.08.16 
Kosten € 320,- 
Wer Jugendliche ab 15 Jahren 
Anmeldung luv-Junge Kirche Lindau, Anheggerstr. 
22-24, 88131 Lindau, info@luv-jungekirche.de, 
www.luv-jungekirche.de 
 
Peißenberg-Kinderzeltlager I 
Wann 22.08.-28.08.16 
Kosten € 140,– 
Wer Kinder 8–10 Jahre 
 
Peißenberg-Kinderzeltlager II 
Wann 29.08.-04.09.16 
Kosten € 140,– 
Wer Kinder 11–13 Jahre 
Anmeldung Jugendbüro Kempten, 
Mehlstr. 2, 87435 Kempten, info@ej-kempten.de, 
www.ej-kempten.de 
 
Outdoorcamp la Palma 
Wann 29/30.08.-12./13.09.16 
Kosten € 650,- 
Wer Jugendliche ab 13 Jahren 
Anmeldung Freie evangelische Gemeinde Lindau, 
Franz Bauer, Tel. 08382/304 4300 
lebensart@yahoo.de 
 
Herbstfreizeit, Bauernhof Karibu, Sigmarszell 
Wann 02.11.-04.11.16 
Kosten € 80,– 
Wer Kinder ab 6 Jahre , 9-16 Uhr 
Anmeldung Lern- und Erlebnisbauernhof Karibu 
e.V., karibu@leiblachtal.net 
 
Zuschuss für Freizeiten 
Einkommensschwache Familien können für ihre Kin-
der, bei Vorlage entsprechender Nachweise, einen 
Zuschuss für alle Freizeiten beantragen. Der Antrag 
kann unter dem Stichwort „Ferienfreizeiten“ auf land-
kreis-lindau.de heruntergeladen oder im Jugendamt 
(Bregenzerstr. 33) abgeholt werden. 
 
Inklusive Freizeiten 
Bei allen Freizeiten sind Kinder mit Migrationshinter-
grund und/oder Flüchtlingserfahrung willkommen. Die 
Freizeiten auf dem Bauernhof Karibu sind barrierefrei, 
ehrenamtliche Begleitpersonen werden von der St. 
Gallus-Hilfe organisiert. Ansprechpartnerin ist Frau 
Angela Karl, Tel. 08382/2739569 oder adl@st.gallus-
hilfe.de 
 
Ansprechpartnerin beim 
Kreisjugendring Lindau 
Sarah Abs, Tel. 08382/270-460 Stiftsplatz 6, 88131 
Lindau (Bodensee), sarah.abs@kjr-lindau.de 

mailto:taize@luv-jungekirche.de�
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Sie haben eine Hochzeit, Firmenjubiläum, Kommunion, 
Ferienbetreuung oder eine sonstige größere Veranstal-
tung und kennen den Anhänger noch nicht? – Dann 
wird es aber Zeit: 

In Kooperation mit dem Landratsamt Lindau startet 
der Kinderschutzbund Lindenberg mit dem Spieleanhä-
nger nun schon in die sechste Saison. Bepackt mit 11 
thematisch sortierten Kisten, bietet er für jede Veran-
staltung das Richtige: Brettsspiele, Ball- und Balan-
cierspiele, Riesen 4-Gewinnt, Wasserrutsche, Stelzen, 
Pedalos, Bobbycars und vieles mehr. Auch die Jong-
lierkünstler kommen nicht zu kurz. Eine Jonglier-Kiste 
ladet dazu ein, in die Welt  der Jonglierkünstler einzu-
tauchen. Insgesamt bietet der Anhänger unendlich 
viele Spielmöglichkeiten. 

Möglich macht das ein 9-köpfiges Team (lauter enga-
gierte Mamis) um Doris Schneider und Renate Bit-
schnau. Ohne dieses Team, das ehrenamtlich arbeitet, 
wäre es nicht möglich, dieses Angebot aufrecht zu er-
halten. Zweimal im Jahr muss der Anhänger komplett 
ausgeräumt und geputzt werden. Fehlende und kaput-
te Spielgeräte müssen ersetzt und repariert, sowie 
Neuanschaffungen besorgt werden.  

Ganz wichtig ist es dem Kinderschutzbund, dass der 
Hänger nicht einfach hingestellt wird, und die Kinder 
sich selbst überlassen werden. Gerade in der heutigen 
Zeit ist es wichtig, die Kinder anzuleiten und ihnen 
eine Hilfestellung für die vielen Spiele zu geben. Dazu 
bietet der Kinderschutzbund ein kostenloses Coaching 

des Betreuungspersonals an. Außerdem bekommt je-
der Entleiher auf Anfrage einen Ordner mit unzähligen 
Spielanleitungen. 

Der Anhänger steht Gemeinden, Verbänden und Verei-
nen für ihre Veranstaltungen gegen eine Gebühr von 
35,00 € am Tag zur Verfügung. Privatpersonen und 
Firmen zahlen eine Gebühr von 50,00 € am Tag. Der 
Flyer mit allen wichtigen Infos kann  unter http://
kinderschutzbund-lindenberg.de/verleih-
spieleanhaenger-etc/ heruntergeladen werden. 

Zusätzlich können aber auch einzelne Spielgeräte, eine 
Buttonmaschine sowie ein Schminkkoffer ausgeliehen 
werden. 

Kontaktadresse: Kinderschutzbund Lindenberg, 
Doris Schneider, Blumenstr. 2, Tel.: 08381/4436 
(Dienstag und Mittwoch von 9-12 Uhr), Email: 
kinderschutzbund-lindenberg-do@t-online.de 

Spieleanhänger des Kinderschutzbundes Lindenbergs begeistert alle 
Kinder 

Besuchertag LEADER-Projekt „Alte Schule“ in Grünenbach  

Informationen und Austausch zu den Themen Senioren und Demenz im Dorfge-
meinschaftshaus Grünenbach, Hauptstraße 50 

Am Freitag, 29.04.2016 von 14.00 bis ca. 16.00 Uhr, bietet die Seniorenbeauftragte der 
Gemeinde Grünenbach, Marie-Luise Anten-Dittmar einen Einblick in die Arbeit der Förder- und Betreuungs-
gruppe für Menschen mit eingeschränkter Alltagstauglichkeit: In entspannter Atmosphäre erfahren interessier-
te Besucherinnen und Besucher mehr über das sogenannte Café Schulstube, in dem sich die Förder- und Be-
treuungsgruppe immer dienstags von 14.00 – 17.00 Uhr zum Kaffee trinken, Gesprächen, Singen, Sitzgymnas-
tik und kreativen Stunden trifft. Dabei werden die vorhandenen Fähigkeiten der erkrankten Gäste individuell 
gefördert.  

Zudem besteht für die Gäste am Freitag die Möglichkeit, Bilder aus der kunsttherapeutischen Arbeit mit den 
Senioren und Demenzerkrankten anzuschauen. 

Das ehemalige Messnerhaus wurde mithilfe von Mitteln aus dem EU-Fördertopf LEADER innerhalb von drei Jah-
ren zum Dorfgemeinschaftshaus umgebaut. Besonders stolz ist der Bürgermeister von Grünenbach, Markus 
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Eugler, in diesem Zusammenhang auf die 140 Helferin-
nen und Helfer mit ihren rund 4.600 ehrenamtlich ge-
leisteten Stunden, die das Haus zu dem gemacht ha-
ben, was es heute ist: Ein neuer Dorfmittelpunkt, in 
dem neben der wöchentlichen Förder- und Betreuungs-
gruppe für Menschen mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz auch die Kirche und die Musikkapelle einen Ge-
meinschafts- bzw. Proberaum erhalten haben. Die Ge-
meindeverwaltung ist ebenfalls dort untergebracht. 

Investiert worden sind insgesamt 1,5 Millionen €, da-
von 390.000,00 € an Zuschüssen aus LEADER, der 
Rest aus Eigenmitteln der Gemeinde und umfangrei-
chen Spenden. 

Die Schaffung eines neuen Dorfmittelpunktes mithilfe 
bürgerschaftlichen Engagements war ausschlaggebend, 
um für die LEADER-Förderung ausgewählt zu werden. 
LEADER steht für die französische Abkürzung „Liaisons 
Entre les Actions de Développement de l' Economie 
Rurale“ und bedeutet so viel wie „Verbindung von Akti-
onen zur Entwicklung der Ländlichen Wirtschaft“. Kon-
kret werden mit dem EU-Finanztopf innovative Ideen 
bezuschusst, die – getreu dem Motto „Bürger gestalten 

ihre Heimat“ – aus der Bürgerschaft erwachsen sind. 

Begleitet werden sämtliche LEADER-Vorhaben im Land-
kreis Lindau und in Oberstaufen von der Westallgäu-
Bayerischer Bodensee Fördergesellschaft (WBF), die 
ihren Sitz in Lindenberg hat. Erstmalig wollen die Ver-
antwortlichen von der WBF in Zusammenarbeit mit den 
jeweiligen Projektträgern, hier der Gemeinde Grünen-
bach, Besuchertage einführen, um den Bürgern die 
zahlreichen LEADER-Vorhaben in der Region vorzustel-
len und ins Gespräch zu kommen. 

Weitere Informationen zum Dorfgemeinschaftshaus 
und zu LEADER finden sich im Internet unter www.wbf-
mbh.de oder bei Facebook unter www.facebook.de/
wbfmbh.  

Die WBF und die Gemeinde freuen sich auf zahlreiche 
Besucher. Für Getränke und Kaffee ist gesorgt.  

Kontakt: Westallgäu-Bayerischer Bodensee För-
dergesellschaft mbH, Bahnhofstraße 8, 88161 
Lindenberg i. Allgäu, Tel: 08381/89164-84, 
Email: info@wbf-mbh.de, URL: www.wbf-mbh.de, 
Facebook: www.facebook.com/wbfmbh 

Ansteckungsgefahr für Hunde: 
Staupe und Räude beim Fuchs 

Derzeit haben Füchse im Landkreis Lindau mit zwei 
Krankheiten teilweise auch in Kombination zu kämp-
fen: Räude und Staupe. Beide Krankheiten können 
auch auf den Hund übertragen werden. Die Veterinäre 
des Landratsamtes Lindau raten Hundebesitzern des-
halb zur Vorsicht. Sollten Hunde beispielsweise stark 
juckende Hautveränderungen zeigen, ist ein Besuch 
beim Tierarzt angezeigt, denn dies könnte eine Erkran-
kung durch Räudemilben sein. Auch beim Menschen 
kann diese Milbe eine juckende Hautveränderung her-
vorrufen. Da sich die Milben in der Menschenhaut je-
doch nicht weiter vermehren, bleibt es bei der so ge-
nannten »Scheinräude«. Die Staupe-Erkrankung ist für 
den Menschen nicht ansteckend. Seit den Wintermona-
ten vermelden Jäger und Privatpersonen vermehrt auf-
fällige Verhaltens- sowie Hautveränderungen bei Füch-
sen im Landkreis und den angrenzenden Regionen. 
Aktuell wurde nun durch das Bayerische Landesamt für 
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit ein Fuchs aus 
dem Landkreis Lindau untersucht und die Viruserkran-
kung »Staupe« diagnostiziert. Staupe ist eine Virus-
Erkrankung, die bei verschiedenen Fleischfressern wie 
zum Beispiel Füchsen und Hunden vorkommt. Staupe-
viren werden über Speichel, Augen- und Nasensekret, 

sowie über den Urin von erkrankten Tieren übertragen, 
direkt bei Kontakt oder indirekt über deren Ausschei-
dungen in der Umwelt. Die erkrankten Tiere leiden an 
Wesensveränderungen durch Befall des zentralen Ner-
vensystems, Verlust der Scheue, zum Teil in Verbin-
dung mit Erkrankungen der Atemwege und weiterer 
Organe. Es gibt verschiedene Verlaufsformen, die je-
doch fast immer tödlich enden. Besonders betroffen 
sind Jungtiere. Eine gezielte Behandlung gibt es nicht. 
Die Bekämpfung der Staupe beim Hund erfolgt über 
eine gezielte Impfung und wird dringend angeraten. 
Welpen müssen dreimal im Abstand von vier Wochen 
geimpft werden beginnend in der achten Lebenswoche. 
Anschließend erfolgen eine Boosterimpfung mit ca. 
einem Jahr und danach eine Auffrischung alle drei Jah-
re. Bei den Hautveränderungen handelt es sich um 
eine Erkrankung durch Räudemilben. Die Räudemilben 
des Fuchses befallen auch den Hund und andere 
Fleischfresser. Die Übertragung erfolgt hauptsächlich 
von Tier zu Tier oder über gemeinsam genutzte Liege-
plätze oder Scheuerstellen. Die Milben können außer-
halb des Wirts zum Beispiel am Boden oder Ästen/
Bäumen bis zu 18 Tage überleben. Sollten Hunde stark 
juckende Hautveränderungen zeigen, ist ein Besuch 
beim Tierarzt angezeigt. Dieser kann mit einem Haut-
geschabsel eine eventuelle Räudeerkrankung feststel-
len und gezielt behandeln. 
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Unter dem Titel „Neues aus dem Westallgäu Vol. 4“ eröffnet der Westallgäuer Heimatverein wieder jungen 
Hobbykünstlern zwischen 16 und ca. 21 Jahren die Möglichkeit, in der Zeit vom 22.04. bis 08.05.2016 ihre 
Werke einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren. Wie schon in den vergangenen Jahren können die Nach-
wuchstalente das renommierte Weilermer Kornhaus als Plattform nutzen. Der Heimatverein will so die jungen 
Menschen unterstützen und animieren, weiter an ihrer Freude, Kunst zu schaffen, dran zu bleiben. Vor allem 
sollen sie die Gelegenheit erhalten, sich öffentlich zu präsentieren und sich untereinander auszutauschen. Eine 
fachkundige Jury wird dabei wieder die Bewertung der Werke vornehmen. Die Ausstellung ist immer donners-
tags in der Zeit vom 23.04. bis 07.05.2016 von 17.00 bis 21.00 Uhr geöffnet, sowie während des Rahmenpro-
gramms: 
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Veranstaltungen 

Tourist-Information 

Die Tourist-Information Weiler-Simmerberg-Ellhofen und alle Gastgeber danken ganz herzlich den nachstehend 
genannten Gästen für ihre Treue zu ihrer Urlaubsgemeinde. Wir wünschen allen Stammgästen viel Freude in 
unserer Ferienregion und hoffen, Sie weiterhin zu unseren treuen Gästen zählen zu dürfen. 

Fam. Olaf Beyert, Solingen  10. Besuch bei Frau Söffing, Ellhofen 

Seite 13 

Ortsputz 

Am Samstag, den 09.04.2016, 9.00 Uhr, findet im gesamten Gemeindebereich Weiler-Simmerberg-Ellhofen 
ein großer, allgemeiner Ortsputz statt. Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger und alle, denen an einem sau-
beren Orts- und Landschaftsbild gelegen ist, zur Teilnahme aufgerufen. Ausweichtermin: 23.04.2016. Auskünf-
te erteilt die Tourist-Information Weiler Tel. 08387/391-50 

Das Team der Tourist-Information ist ab Montag, 02.05.2016 wieder bis 17.30 Uhr für Sie da. 

 

 

 

 

08:00 Uhr 
Weiler  

Alteisensammlung in Weiler 
Die Katholische Landjugend Weiler sammelt in Weiler und Umgebung Alteisen. 
Schwere Teile bitte telefonisch unter 0176/78915636 anmelden.  
Wir bitten, das Sammelgut ab 8.00 Uhr bereitzustellen.  

09:00 Uhr 
 

Ortsputz 
Treffpunkt in Weiler am Bauhof, in Simmerberg am Dorfplatz und in Ellhofen am 
Feuerwehrhaus. 

20:00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus 
Ellhofen  

Konzert der "Gelben Saiten" 
Das Hackbrettorchester "Gelbe Saiten" spielt Pop‑, Rock‑ und Filmmusik. 

Samstag, 09.04.2016  

11:00 Uhr 
Gasthof Plaze 

Generalversammlung Kameradschaft ehemaliger Soldaten e.V. Weiler-
Simmerberg 
Mit anschließendem Mittagessen. Wir würden uns freuen, wenn wir auch junge Re-
servisten begrüßen dürfen. Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Vorstandschaft. 

10:30 Uhr 
Kirche St. Blasius 

Kath. Familiengottesdienst 
Kleinkind und Familiengottesdienst zum Thema Frühling/Schöpfung. Parallel dazu 
Kleinkindgottesdienst in der Pfarrstube. 

Sonntag, 10.04.2016  

14:00 Uhr 
Pfarrstube Weiler  

Offener Frauenbundtreff 
Mit Kaffee und Kuchen. 

Montag, 11.04.2016  

20:00 Uhr  
Pfarrstube Weiler  

Gesprächskreis für pflegende und betreuende Angehörige der Sozialstation 
Westallgäu e.V. 
Bestattungsvorsorge—Informationen von Herrn Dennis Wurm. 

14:00 Uhr 
Kolpinghaus Weiler 

Vortrag über "neues Hören" 
Pastoraler Umgang mit Schwerhörigkeit und Hörgeräten, Referent: Michael Geisber-
ger, Pastoralreferent (Kath. Hörgeschädigtenseelsorge). 

Mittwoch, 13.04.2016  

19:00 Uhr 
Cafe „Mangold“  

Englisch-Treff Weiler—Diavortrag „Beautiful Cornwall“  
In englischer Sprache mit Fridolin Altweck, Studiendirektor i.R. aus Wasserburg. 
Man trifft sich zu englischer Konversation. Interessierte Teilnehmer „always welco-
me“. 



w
w

w
.w

ei
le

r-
si

m
m

er
be

rg
.d

e 
rathausbote 4 April 2016 Seite 14 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

20:00 Uhr 
Gasthof Adler 

Jahresversammlung Gartenbauverein Ellhofen 
 

15:00 Uhr 
Cafè „Zur alten Back-
stube“ 

Gartenbau‑Kaffeeklatsch Ellhofen 
Ein gemütliches, völlig zwangloses Treffen. 

Mittwoch, 27.04.2016  

09:00 Uhr 
Evang. Kreuzkirche  

Evang. Gottesdienst 
Mit Pfarrer Uwe Six. 

10:30 Uhr 
Pfarrkirche St. Peter 
und Paul 

Erstkommunion Ellhofen 
18:00 Uhr Dankandacht 

10:30 Uhr 
Pfarrkirche St. Josef 

Erstkommunion Simmerberg 
18:00 Dankandacht 

Sonntag, 24.04.2016  

09:00 Uhr 
Rathaus‑Park  

Flohmarkt rund ums Rathaus 
Anmeldung über Herrn Hartl, Tel. 08388/982576. 

19:30 Uhr 
Kornhaus Weiler  

Alex Burkhard solo 
„Nicht mein Hauptwerk“. 

Samstag, 23.04.2016  

14:30 Uhr 
Kornhaus Weiler  

Neues aus dem Westallgäu Vol.4 
Ausstellung im Kornhausmuseum vom 22.04. bis 07.05.2016. Info unter  
micha.heim22@gmail.com. 

16:00 Uhr 
Gemeindebücherei Wei-
ler  

Vorlesestunde 
Bist du noch mein Freund ‑ Frau Burger liest das Bilderbuch vor. Alle Kinder, die 
gerne Geschichten erzählt bekommen, sind herzlich dazu eingeladen. 

Freitag, 22.04.2016  

13:30 Uhr 
Kirchplatz Weiler  

Wanderung des Kneippvereins 
Streuobstweg Heimenkirch‑Berg‑Oberhäuser. 

Donnerstag, 21.04.2016  

14:30 Uhr 
Evang. Gemeindehaus  

Spiel‑ und Ratschnachmittag der Senioren  
 

Mittwoch, 20.04.2016  

10:30 Uhr 
Kirche St. Blasius 

Erstkommunion Weiler 
18:00 Uhr Dankandacht. 

Sonntag, 17.04.2016  

Sportplatz Simmerberg 
Ellhofen  

Allg. Crossmeisterschaft 
Näheres wird noch bekannt gegeben. 

08:00 Uhr 
Weiler  

Altkleider/Altpapiersammlung 
 

Samstag, 16.04.2016  

19:00 Uhr  
Festhalle Stiefenhofen 

Jubiläumskonzert „30 Jahre Sing– und Musikschule Westallgäu“ 
Zahlreiche Ensembles und Solisten zeigen die ganze Bandbreite der Musikschular-
beit. 

18:00 Uhr 
Kita St. Blasius  

Zum Frühlingsbeginn ein Abend mit Bachblüten 
Texten und Tänzen. 

Freitag, 15.04.2016  

20:00 Uhr 
Gasthof Adler 

Jahresversammlung Gartenbauverein Ellhofen 
 

Donnerstag, 14.04.2016  
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20:00 Uhr 
Pfarrheim Ellhofen  

Venedig 
Reisefilm von Manfred Schmid. 

20:00 Uhr 
Evang. Kreuzkirche  

Akkordeonkonzert 
Es wird der Akkordeon‑Virtuose Goran Kovacevic mit seinem Soloprogramm 
"Passion" auftreten. Zur Aufführung kommen u.a. Werke von Richard Galliano, Astor 
Piazolla, Vittorio Monti, Adamo Volpi, Ernest Bloch und Erik Satie. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten. 

20:00 Uhr 
Festzelt hinter der 
Brauerei Simmerberg 

Näääxxt Fescht 2.0, die Party geht weiter 
Die "Lederrebellen" ‑ die Wasenband ‑ bringen Stimmung ins Festzelt. 

20:00 Uhr 
Evang. Kreuzkirche  

Akkordeonkonzert 
Es wird der Akkordeon‑Virtuose Goran Kovacevic mit seinem Soloprogramm 
"Passion" auftreten. Zur Aufführung kommen u.a. Werke von Richard Galliano, Astor 
Piazolla, Vittorio Monti, Adamo Volpi, Ernest Bloch und Erik Satie. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten. 

20:00 Uhr 
Festzelt hinter der 
Brauerei Simmerberg 

Näääxxt Fescht 2.0, die Party geht weiter 
Die "Lederrebellen" ‑ die Wasenband ‑ bringen Stimmung ins Festzelt. 

Freitag, 06.05.2016  

10:30 Uhr 
Hagelstein 10  

Marterlmesse 
Donnerstag, 05.05.2016  

Sonntag, 01.05.2016  
10:00 Uhr 
Dorfplatz Ellhofen  

Maibaumaufstellen  
Mit anschließendem Standkonzert auf dem Dorfplatz. 

12:30 Uhr 
Kirchplatz Weiler  

Maibaumaufstellen  
Mit Livemusik von Stefanie und Tobias Bechter ab 12.30 Uhr. Um 14.00 Uhr wird 
der Maibaum unter Begleitung der Musikkapelle Weiler von der Landjugend aufge-
stellt. Neben Kaffee, Kuchen und Getränken werden in diesem Jahr auch Leberkäs-
semmel angeboten. Unterstützt wird die Landjugend Weiler von Karl Wohllaib, der 
wieder Traktoren für das Aufrichten des Baumes bereit stellt und von Husch Mietser-
vice mit Partner Dorn, die eine Hebemastbühne bereit stellen. 

10:00 Uhr 
Ellhofen, In den Wei-
däckern 13 

Zurück zur Einfachheit ‑ Wildkräuter sammeln und am Feuer zubereiten 
Auf unserem Streifzug durch die energiegeladene Kräuterwelt entdecken wir unzäh-
lige Kräuter, die unsere Küche bereichern und unsere Familie gesund halten. Wir 
beginnen im Kräutergarten mit einem Powertrunk und kochen am idyllischen Ti-
piplatz ein Drei‑Gänge‑Menü. Dauer ca. 5 Stunden, Wanderung ca. 1 Stunde. Preis 
pro Person 25,00 € inkl. Drei‑Gänge‑Menü, Kinder 10,00 €. Anmeldung bis spätes-
tens 2 Tage vor Termin. Teilnehmer ca. 12. Sonstiges: Rollstuhl‑ und Kinderwagen-
gerecht, wenn geländetauglich. Gruppen Wunschtermin auf Anfrage ab 6 Personen 
möglich. Anbieter und Kontakt Christine Mühler, In den Weidäckern 13, 88171 Ellh-
ofen, Tel. 0170/2926788, christine@muehler.de Weitere Termine finden Sie unter 
www.kraftquelleallgaeu.de .  

19:30 Uhr 
Kornhaus Weiler  

Tango unchained 
Tango. 

19:30 Uhr 
Dorfplatz Simmerberg  

Maibaumaufstellen  
Anschließend Unterhaltung mit der Musikkapelle und dem Trachtenverein Simmer-
berg in der Turn‑und Festhalle . 

Samstag, 30.04.2016  

17:00 Uhr 
Kita St. Blasius  

Tanzen im Kreis‑ Kneippverein Weiler 

19:30 Uhr 
Kornhaus Weiler  

IsaBellaBand 
Jazz und Pop. 

Freitag, 29.04.2016  

20:00 Uhr 
Pfarrheim Ellhofen  

Venedig 
Reisefilm von Manfred Schmid. 

Donnerstag, 28.04.2016  
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Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen 
 

Montag 
9.00 - 11.00 Uhr: Krabbelgruppe Mausezahn 0-4 Jahren, Evang. Gemeindehaus Weiler 
9.30 - 10.30 Uhr: Seniorengymnastik des BRK, Kolpinghaus Weiler 
15.00 Uhr: Gesundheitsgymnastik für alle (Kneippverein), Alte Turnhalle, nicht in den Ferien 
18.00 Uhr: Lauftreff für Jedermann, Treffpunkt Parkplatz Steinwerke Rudolph 
Dienstag 
9.30 – 11.00 Uhr: Krabbelgruppe Mausezahn 0-4 Jahren, Evang. Gemeindehaus Weiler 
Mittwoch 
9.00 – 11.00 Uhr: Krabbelgruppe Mausezahn 0-4 Jahren, Evang. Gemeindehaus Weiler 
10.00 - 12.00 Uhr und 14.30 - 21.00 Uhr, Museum und Museumsstüble geöffnet 
Donnerstag 
9.00 – 11.00 Uhr: Krabbelgruppe Mausezahn für 0-4 Jahren, Evang. Gemeindehaus Weiler 
11.00 - 17.00 Uhr: Hähnchenstand, Kirchplatz Weiler 
18.00 Uhr: Lauftreff für Jedermann, Treffpunkt Parkplatz Steinwerke Rudolph 
Freitag 
8.00 - 12.30 Uhr: Wochenmarkt, Kirchplatz Weiler  
9.30 - 10.30 Uhr: Mutter/Kind Turnen ab 1 Jahr, Alte Turnhalle Weiler, nicht in den Ferien. 
 
Auskünfte zu allen Veranstaltungen erteilt die Tourist-Information, Tel:  08387/391-50 

Seite 16 
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Öffentlichkeitsbeteiligung; Errichtung eines 
IKEA-Einrichtungshauses und verschiedener 
weiterer Fachmärkte als Einkaufszentrum; Ein-
leitung eines Raumordnungsverfahrens. gemäß 
Art. 25 Abs. 4 Nr. 6 und Abs. 5 BayLplG  

Die Firmen IKEA Verwaltungs-GmbH und die IKEA Centres Grundstücks-GmbH beabsichtigen, im nordwestli-
chen Stadtgebiet von Memmingen ein IKEA-Einrichtungshaus mit 25.500 m² Gesamtverkaufsfläche und weitere 
Fachmärkte mit insgesamt 31.020 m² Verkaufsfläche zu errichten. Das Vorhaben ist baurechtlich als Einkaufs-
zentrum einzustufen. Weitere projektrelevante Angaben der o.g. Unternehmen, insbesondere zum Standort, zur 
Sortiments- und Verkaufsflächenkonzeption, zum Projekteinzugsbereich und zur Verkehrserschließung, sind den 
Verfahrensunterlagen zu entnehmen.  

Diese hat die Regierung von Schwaben auf ihrer Internetpräsenz unter  

ht tp://www.regierung.schwaben.bayern.de/Aufgaben/Bere ich_2/Raumordnung/
Raumordnungsverfahren.php?PFAD=:/index.php  

eingestellt. 

Das Schreiben der Regierung von Schwaben einschließlich der Verfahrensunterlagen liegen im Rathaus des 
Marktes Weiler-Simmerberg, Kirchplatz 1, 88171 Weiler im Allgäu, im Bauamt während der üblichen Öffnungs-
zeiten von 11.04. bis 10.05.2016 zur Einsicht aus.  

Die Auslegung dient der Beteiligung der Öffentlichkeit im Raumordnungsverfahren. Rechtsansprüche werden 
hierdurch nicht begründet; die Verfolgung von Rechten in nachfolgenden Verfahren bleibt unberührt. Im Raum-
ordnungsverfahren können nur überörtlich raumbedeutsame Belange Eingang finden.  

Äußerungen können bis spätestens eine Woche nach Beendigung der Auslegungsfrist beim Markt Weiler-
Simmerberg oder bei der Regierung von Schwaben schriftlich oder elektronisch abgegeben werden. Sie werden, 
soweit sie überörtlich raumbedeutsame Gesichtspunkte beinhalten, im Raumordnungsverfahren verwertet wer-
den.  

Die Öffentlichkeit wird zu gegebener Zeit vom Ergebnis des Raumordnungsverfahrens (landesplanerische Beur-
teilung) durch ortsübliche Bekanntmachung unterrichtet werden. 
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